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Aufnahmen L,
Dr.

von E. Mettlebeit

und Hs. Stauf

Das Denkmal im Garten. Sein Sockel trägt die Inschrift:
Dem Dichter des Prometheus, Carl Spitteier

Die geladenen Gäste hören die Rede Prof. Fleiners. Vorn rechts
Nationalrat J. Frei, als Vertreter der Regierung von Baselland. Zu
seiner Rechten sitzt Musikdirektor Dr. Felix Weingartner, der schon

zu Spittelers Lebzeiten ihm früh seine Huldigungen darbrachte
und ihm durch eine Schrift den Weg in Deutschland bahnen half

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

I
Eine Teilnehmerin am Zürcher Konfektions- ^arbeiter-Streik spricht an der Maifeier zu den *
Kommunisten

Das Denkmal - ein Werk des Basier Bildhauers August Suter -
steht im Garten des Berryschen Gutes in Liestal, Spittelers Geburts-
ort. Hier trafen Spitteier und der junge J. V. Widmann zum
erstenmal zusammen, die beiden, die später so treue Gefährten
wurden. Auf dem Bild sehen wir Professor Fleiner, der eben den

ersten Kranz niedergelegt hat

Die Mai-Demonstration der Zürcher
Kommunisten

In Zürich besteht die schöne Sitte, daß die Singstudenten in der Nacht auf den 1. Mai mit
Lampions auf den Lindenhof marschieren und schlag 12 Uhr den Wonnemonat einsingen
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Nebenstehendes Bild redits:

Dr. Fritz Adler, Sekretär der Sozialistischen Ar-
[ebeiter-Internationale, spricht im Zürcher Sihlhölzli

zu den Teilnehmern des Maiumzuges
Hl

Stadtpräsident von Zürich, Nationalrat Dr.
als Mairedner auf dem Bundesplatz in Bern

«Du muescht doch au en Maibendel ha, Meitli»

Während die rote Fahne lustig im Winde flattert,
""uscht die Fahnenträgerin ernsthaft der Mairede

ihres Genossen
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